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„Denk laut!
Raus mit der

Sprache!“
„Denk laut! Raus mit der

Sprache, rein in den Landtag!“
Mit diesem Motto will das Prä-
sidium des oberösterreichi-
schen Landtags die jungen
Landsleute für die Teilnahme
am neuen OÖ-Jugendlandtag
motivieren. Alle Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterrei-
cher im Alter von 16 bis 20 Jah-
ren sind eingeladen, ihre Vor-
stellungen für die zukunftsfitte
Gestaltung unserer Gesell-
schaft einzubringen. 1.200
Frauen und Männer, die nach
dem Zufallsprinzip ausgewählt
wurden, erhalten eine persön-
liche Einladung zur Teilnah-
me am Jugendlandtag.    

Seite 2

OÖ: Vier Gemeinden
ohne Öffi-Anschluss

In diesen Orten gibt es weder Bus- noch Bahnverbindungen

438 Gemeinden gibt es ak-
tuell in Oberösterreich, vier
davon bilden weiße Flecken
auf der Landkarte des öffentli-
chen Verkehrs. An ihnen fah-
ren die Öffis im wahrsten Sin-
ne des Wortes vorbei, sie ver-
fügen weder über Bus- noch
Bahnanbindung. Diese Lö-
cher im Öffi-Netz sind: St. Veit

im Innkreis (Bezirk Braunau),
die Hausruckviertler Nach-
bargemeinden Pfaffing und
Fornach (Bezirk Vöcklabruck)
und Holzhausen im Bezirk
Wels-Land.

In diesen vier Kommunen
ist man auf eigene Verkehrs-
mittel angewiesen oder man
geht zu Fuß, wenn man von A

nach B will. Bus oder Bahn fah-
ren hier nicht.

Vier Öffi-freie Gemeinden
von 438 klingt wenig, im bun-
desweiten Vergleich ist es aber
relativ viel. Von den 2.093
österrreichischen Gemeinden
haben insgesamt acht keine
Bus- oder Bahnhaltestelle, die
Hälfte davon befindet sich al-
so in unserem Bundesland.

In Niederösterreich müs-
sen Schwarzenbach an der
Pielach (Bezirk Neunkirchen)
und Bürg-Vöstenhof (Bezirk
St. Pölten) ohne öffentliche
Verkehrsmittel auskommen,

in Tirol sind es das Bergdorf
Fendels (Bezirk Landeck) und
das 58-Einwohner-Dorf Nam-
los im Bezirk Reutte.

Die Österreichische Raum-
ordnungskonferenz geht da-
von aus, dass fast ein Fünf-
tel der österreichischen Bevöl-
kerung keine adäquate Anbin-
dung an den öffentlichen Ver-
kehr hat. Nicht überall wird
das als großes Manko gese-
hen. In Holzhausen beispiels-
weise freut man sich über
einen kontinuierlichen Bevöl-
kerungszuwachs - trotz Öffi-
Misere.        Seite 3
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maximarkt.at | Angebote gültig bis Dienstag, 24.12.2024

instagram.com/mein.maximarkt             facebook.com/meinmaximarkt             maximarkt.at               mypartybrezn.at

Der neue Spielwarenkatalog ist endlich da! Erhältlich in jedem 
Maximarkt oder gleich online durchblättern auf www.maximarkt.at

reservierung.maximarkt.at
Gleich online reservieren!

Alles für den Wunschzettel

42619 Pferdetransporter 
der Pferdetransporter ist fast schon ein Wohnmobil, die drei 
Pferde können an der integrierten Pflegestation gestriegelt
und mit dem Schlauch abgespritzt werden, danach geht
es auf die flexibel aufbaubare Koppel zum Hindernis-
training, im Pool auf dem Dach ist echtes
Wasser, herrlich, diese Erfrischung, ab 5 Jahre
Dieser Stattpreis ist der vom Hersteller 
unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

Multifunktionstisch 4in1
Fußball, Hockey, Tischtennis und Billard, 
Maße: 107 x 61,2 x 80 cm, Inhalt: 
3x Fußbälle, 2x Queues, 1x Billard-Kugel-Set 
inkl. Dreieck und Kreide, 3x Tistchtennisbälle, 
1x Tischtennisnetz, 2x Tischtennisschläger, 
2x Hockeyschläger, 1x Puck, ab 7 Jahre

42177 Mercedes Benz G500
Mercedes Benz G 500 Professional Line ist ein  
fesselndes Bauprojekt für Erwachsene, zur Feier  
des 45-jährigen Jubiläums, einer der beliebtesten 
Geländewagen der Welt, ab 18 Jahre
Dieser Stattpreis ist der vom Hersteller 
unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

9920
JOKER SETZEN!

15920
JOKER SETZEN!

189.-
JOKER SETZEN!

statt  
129.99

AKTIONS 
PREIS
124.-

statt 249.-
AKTIONS 

PREIS
199.-

statt 
249.99

AKTIONS
PREIS

236.25
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maxi.
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-20 %

maxi.
j o k e r 
-20 %

2,4 GHz Purple Rocket
RC Buggy, Carrera Profi RC, digital/proportionale Lenk-
und Fahrfunktion, extreme speed: bis zu 50 km/h, 
Allradantrieb, 2 x Metallgetriebe (Differential), spritz-
wassergeschützt, high performance drifting, Öldruck-
Stoßdämpfer - vollgefedertes Fahrzeug, ab 14 Jahre

8720
JOKER SETZEN!

JOKERAKTION
109.-

My Real Puppy Patches
dieser Welpe sieht aus wie ein echter Welpe – mit superweichem 
Fell und niedlichen Augen, die sich öffnen und schließen, jeder 
Welpe hat eine eigene Augen- und Halsbandfarbe sowie ein 
Muttermal, man kann ihn füttern, streicheln und mit ihm
spielen, er hat auch einen tollen Welpentransporter, der
sich auch in ein Bett umwandeln lässt und ein gemütlicher
Platz zum Ausruhen ist, mit über 50 Geräuschen und
Reaktionen und 72 einzigartigen Variationen ist der Welpe
bereit, zum besten Freund zu werden, ab 4 Jahre

4320
JOKER SETZEN!

statt  
54.90

AKTIONS 
PREIS

54.-

maxi.
j o k e r 
-20 %

maxi.
j o k e r 
-20 %
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WEIHNACHTS-
WUNDERLANDKomm in’s

GESCHENK-TIPP
Dopetsberger-Gutschein, 
einfach bei uns im 
Online-Shop kaufen!
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ADVENT- & WINTERRUNDFAHRTEN 
AUF DEM FLAGGSCHIFF 
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Pfaffing und Fornach im
Bezirk Vöcklabruck sind mit
insgesamt 2.500 Einwohnern
das größte nicht erschlossene
Gebiet Österreichs, was die
Öffi-Versorgung betrifft. Wie
in den anderen betroffenen
Orten fehlt auch hier das Geld
für eine regionale Verkehrslö-
sung. 

„Wir haben auch mit Wels
und den Umlandgemeinden
verschiedene Mobilitätsva-
rianten untersucht, zum Bei-

spiel die Einrichtung eines An-
rufsammeltaxis, doch die Ko-
sten-Nutzen-Analysen brach-
ten kein vernünftiges Ergeb-
nis,“ sagt Mag. Andrea Hub-
mer (VP), Bürgermeisterin
von Holzhausen.

„Mobilität ist bei
den Älteren ein Thema“

„Die 47-Jährige ist seit Juni
dieses Jahres Ortschefin und
für 1.160 Einwohner zustän-

dig. Die Bürgermeisterwahl
war durch den überraschen-
den Tod ihres Amtsvorgängers
notwendig geworden. „Im
Wahlkampf war ich in fast al-
len Haushalten,“ so Andrea
Hubmer, „dabei war die Mobi-
litätsfrage bei der älteren Be-
völkerung ein Thema. Die
Menschen fragen sich zum
Beispiel, wie komme ich zum
Arzt.“

Die jüngeren Bewohner
von Holzhausen haben mit
dem Fehlen öffentlicher Ver-
kehrsmittel kaum ein Pro-
blem. Bürgermeisterin Hub-
mer: „Wir sind eine Wachs-
tumsgemeinde. Erst kürzlich
sind in einer neuen Siedlung
im Ortsteil Jebenstein etwa
200 Personen eingezogen.
Darunter viele Jungfamilien,
die sich bewusst für Holzhau-
sen entschieden haben, weil es
ihnen hier gefällt.“

Abgesehen von den feh-
lenden Öffis, ist die Infrastruk-
tur in der kleinen Gemeinde

recht gut. So gibt es noch einen
Bäcker und einen Hofla-
den sowie ein Betriebsbau-
gebiet. Die nächste Bahnsta-
tion in Marchtrenk ist etwa vier
Kilometer vom Ortszentrum
Holzhausen entfernt. Diese

Auf der Straße zum
Bahnhof fehlt ein Radweg

Strecke ist auch mit dem Fahr-
rad machbar, doch fehlt ein
Radweg. „Der wäre wichtig,
denn die Sicherheit unserer
Bürger ist mir ein großes An-
liegen, bisher haben sich aber
die Grundbesitzer gegen den
Radweg gesträubt. Diese Ge-
spräche werde ich aber wieder
aufnehmen,“ erklärt Andrea
Hubmer.

Bringt Holzhausen einen
Radweg zusammen, wird er
auf Marchtrenker Gebiet bis
zum Bahnhof weitergebaut.
„Da ist mir Bürgermeister Paul
Mahr im Wort,“ so Hubmer.

wird, hat auch die Möglich-
keit, eine Freundin oder einen
Freund zu nominieren, um zu
zweit als Jugendabgeordnete
ins Landhaus zu kommen. Die
Anmeldung erfolgt unter:
https://www.ooe-landtag.at/
jugendlandtag.

„Als Jugendabgeordnete
könnt ihr einmalige Erfahrun-
gen machen, neue Bekannt-
schaften schließen und vor all-
em eure Anliegen in den poli-
tischen Prozess einbringen.

Denkt laut und erarbeitet neue
politische Ideen für eure Ge-
neration“, lädt Landtagsprä-
sident Max Hiegelsberger zu
reger Teilnahme ein.

Das Vertrauen in
die Demokratie stärken

„Wenn eigene Ideen ein-
gebracht und gemeinsam dis-
kutiert werden, lebt Demokratie.
Zudem wird durch kritisches

Hinterfragen das Bilden einer
eigenen Meinung angeregt. Ich
bin schon auf die vielen Vor-
schläge der Jugendlichen ge-
spannt,“ freut sich die zweite
Landtagspräsidentin Sabine
Binder auf den Jugendlandtag.

Der dritte Präsident Peter
Binder sieht den Jugendland-
tag als wichtiges Instrument,
das Vertrauen in die Demokra-
tie zu stärken: „Die Demokra-
tie steht weltweit unter Druck,
weil Populisten und Krisen das
Vertrauen in sie schwächen.
Dem wollen wir einen zeitge-
mäßen und transparenten Par-
lamentarismus entgegenset-
zen, an dem möglichst viele
Menschen möglichst oft aktiv
teilhaben können. Der neue
Jugendlandtag lädt junge
Menschen zum Nachdenken
über ihre Zukunft ein und ist
ein wichtiger Baustein, um die
Demokratie zu stärken.“
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WARUM SITZT RENE BENKO NICHT IN U-HAFT? Diese
Frage haben wir in dieser Zeitung schon im April dieses
Jahres aufgeworfen. Jetzt kennen wir die Antwort: Damit der 
Milliardenpleitier in Ruhe in seinen Jagdgefilden in sozial-
demokratischer Begleitung dem Waidwerk nachgehen
kann. Zwar heißt es im Paragraf 173 unserer Strafprozessord-
nung, dass unter anderem ein Grund für Untersuchungshaft
vorliegt, „wenn auf Grund bestimmter Tatsachen die Gefahr
besteht, der Beschuldigte werde auf freiem Fuß Zeugen,
Sachverständige oder Mitbeschuldigte zu beeinflussen, Spu-
ren der Tat zu beseitigen oder sonst die Ermittlung der Wahr-
heit zu erschweren versucht…“ Doch diese Gefahr besteht
im Fall Benko natürlich nicht. Der noble Ex-Herr über ein Fir-
mengeflecht von mehr als 1.000 Gesellschaften hat ja immer
mit offenen Karten gespielt und sich nie um Einfluss oder
Netzwerke geschert. Tricksereien sind ihm völlig fremd. Dass
einer seiner Jagdpartner in Tirol für Liegenschaften zuständig
ist, purer Zufall. Vielleicht liegt der Grund für die uneinge-
schränkte Freiheit des Liebkinds ehemaliger Bundeskanzler
allerdings auch nur schlicht darin, dass Benko Dinge weiß,
die nicht für die Öffentlichkeit bestimmt sind. Das ist natür-
lich nur eine böswillige Vermutung, mit der in keiner Weise
an der vermuteten Unschuld des Milliarden-Jongleurs gekratzt
werden soll. Angesichts der Eingangsfrage darf man aller-
dings schon feststellen: Der österreichische Rechtsstaat hat
schon mal besser ausgeschaut. 

Sehr gut schaut es hingegen für Sie, verehrte Leserin, geschätzter
Leser, aus, wenn Sie diese neue Ausgabe von „Hallo“
in Händen halten. Wie gewohnt, werden Sie durch dieses
Blatt wieder bestens unterhalten und gründlich informiert.
Beispielsweise darüber, dass es zu vier Gemeinden in Ober-
österreich keinerlei Bahn- und Busverbindung gibt (Seite 3).
Das „Hallo“-Team wünscht allen eine schöne Vorweihnachts-
zeit. Servus, Pfiat Gott und -

auf Wiederlesen!

Gut schaut’s aus!?

redaktion@hallozeitung.at
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KommentarKommentar
von Manfred Radmayr

MIT RIESENSCHRITTEN KOMMT DAS JAHRESENDE auf
uns zu und damit die Zeit des Bilanzierens. Das gilt auch
für das große Heer an freiwilligen Helferinnen und Helfern
bei Rettungsorganisationen und Feuerwehren. Ihre Hilfe
ist von Jahr zu Jahr mehr gefragt, eine Rekordbilanz folgt
auf die andere. Wobei hinter jedem Rekord meist viel Leid
und/oder große Schäden stehen. So mussten beispielsweise
im Vorjahr von den Bergrettern bei 565 Einsätzen
661 Menschen von Oberösterreichs Bergen geborgen werden,
26 von ihnen leider nur noch tot. Heuer zeichnet sich
zum Ende der Wandersaison und vor Beginn der Ski(touren)-
saison eine noch dramatischere Jahresstatistik ab.
Ähnliches gilt für die 906 Feuerwehren im Lande, die an
die 60.000 Einsätze pro Jahr leisten. Abwechselnd halten
Hochwasser, Stürme, Trockenheit und Waldbrände die
Hilfsmannschaften immer öfter auf Trab. Tendenz stark
steigend aufgrund der Wetterkapriolen. Allein in den vier
Starkregentagen im September rückten in Oberösterreich
16.700 Feuerwehrfrauen und -männer von 420 Feuerwehren
bei 1.830 Einsätzen zu rund 36.500 Arbeitsstunden
aus. Herzlichen Dank!
Diese zunehmenden Herausforderungen stellen auch
neue Anforderungen an die Ausrüstung der Helfer. So wur-
den von Oberösterreichs Bergrettung in Zusammenarbeit
mit dem Landesfeuerwehrkommando neue Waldbrand-
sets erstellt, die aus besonders hitzebeständigen Seilen
und Abseilgeräten bestehen. Sie sollen halten, wenn am
Berg wieder Flammen lodern. Kosten pro Set: 1.400 Euro.
Bei den Freiwilligen Feuerwehren hat man sich heuer zu einem
einheitlichen Gesamtbeschaffungsprogramm durchgerungen.
Dadurch erwartet man sich beim Kauf von Feuerwehr-Fahr-
zeugen Einsparungen von bis zu 160.000 Euro pro Auto
und frei werdende Zeitressourcen. Auch ein Generalüberho-
lungskonzept für die Fahrzeuge soll sparen helfen. Diese
Ideen kommen spät, sind aber goldrichtig.

m.radmayr@hallozeitung.at

Goldrichtige Ideen

Anzeige

Weil noch so manches
Abenteuer wartet.

Lebe los.

Nur weil wir älter sind, heißt das nicht, dass wir keine Träume mehr haben. Es gibt noch vieles zu  
entdecken und erleben. Mit unserem Eigentum haben wir in den letzten Jahrzehnten einen Wert  
aufgebaut, der uns das ermöglicht. Kommen Sie zu den „Lebe los Wochen“ in die nächste HYPO-Filiale.

Wir schaffen mehr Wert.         www.hypo.at/lebe-los

1.200 junge Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterrei-
cher erhalten in diesen Tagen
spezielle Post: eine persönliche
Einladung zum Jugendlandtag
am 12. und 13. Februar 2025 in
Linz. Sie wurden durch Zu-
fallsstichproben aus dem zen-
tralen Melderegister ausge-
wählt. Eingeladen, ihre Ideen
einzubringen, sind allerdings
alle Landsleute im Alter von 16
bis 20 Jahren.

Im Jänner gibt es fünf
„Denk laut!“-Events

Das ist schriftlich möglich
und bei fünf „Denk laut!“-Ver-
anstaltungen, die am 10. Jän-
ner in Linz, Steyr und Attnang
und am 17. Jänner in Urfahr
und Ried abgehalten werden.
Wer persönlich eingeladen

Denk laut! Raus mit der
Sprache im Jugendlandtag

Alle 16- bis 20-Jährigen können Ideen einbringen

„Denk laut! Raus mit der
Sprache, rein in den Land-
tag!“ Unter diesem Motto
sind alle 16- bis 20-jährigen
Landsleute eingeladen, sich
mit ihren Ideen beim OÖ-Ju-
gendlandtag einzubringen, der
am 12./13. Februar 2025
im Linzer Landhaus stattfin-
det. 1.200 junge Oberöster-
reicher erhalten per Zufalls-
prinzip eine persönliche Einla-
dung.

Foto: Land OÖ/Haag

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit zumindest 1. September 2024

Sie leben alleine und haben 2023 nicht mehr als 19.070 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und haben gemeinsam 2023  
nicht mehr als 26.940 Euro brutto verdient.

Sie stellen online bis 30. November 2024 einen Antrag  
unter www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss

1

2

3

Erstmals bereits zu Beginn der Heizperiode:
So leben wir Zusammenhalt in OÖ. 
Bis 30. November in drei Schritten zum Heizkostenzuschuss:

200 Euro
je Haushalt
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„Das klare Zeichen unserer Zeit ist die hohe 
Geschwindigkeit der Veränderung, die wir 
allerdings gerne weniger schnell hätten.“

DDr. Paul Eiselsberg
IMAS-Marktforscher

„Ein gültiges Kennzeichen und eine damit
einhergehende Zulassung sind in Öster-
reich essenziell, um Fahrzeughalterinnen
und Fahrzeughalter nach Verkehrsverstö-
ßen oder Unfällen eindeutig identifizieren
zu können. Es ist unverantwortlich, dass
ukrainische Fahrzeuge weiterhin ohne

ordnungsgemäße österreichische Kennzei-
chen unterwegs sein dürfen. Das entspricht
de facto dem Fahren ohne Zulassung.“

Mag. Günther Steinkellner
Mobilitätslandesrat

„Die EU hätte Wichtigeres zu tun, als sich
ständig zu überlegen, wie sie Wirten das
Leben schwer machen kann. Wir brau-
chen weniger Auflagen, nicht mehr!“

Spartenobmann Gerold Royda
WKOÖ Tourismus-Freizeitwirtschaft

NAMEN & SPRÜCHE

BMHS-Landesschulsprecherin Katharina Pillinger und AHS-Landesschulsprecherin Sophie
Helm präsentieren mit Landtagspräsident Max Hiegelsberger den OÖ-Jugendlandtag

Das Präsidium des Oberösterreichischen Landtags lädt
die 16- bis 20-jährigen Landsleute ein, sich am Jugend-
landtag zu beteiligen. Präsident Max Hiegelsberger (VP)
mit der zweiten Präsidentin Sabine Binder (FP) und dem
dritten Präsidenten Peter Binder (SP).

Foto: Land OÖ/Gerstmayr

Arm dran: kein Bus, keine Bahn!
An vier Gemeinden in OÖ fährt der öffentliche Verkehr vorbei

Von den 2.093 österreichischen Gemeinden haben acht
keinen Anschluss ans öffentliche Verkehrsnetz. Vier dieser Kom-
munen befinden sich in Oberösterreich: St. Veit im Inn-
kreis, die Hausruckviertler Nachbargemeinden Pfaffing und
Fornach sowie Holzhausen in Wels-Land. Insgesamt leben
in diesen vier Orten etwa 4.100 Menschen. Sie sind arm dran,
haben weder Bus noch Bahn.

Foto: ÖVP Holzhausen

Mit gro-
ßem En-
gage-
ment
seit fünf
Monaten
im Amt:
Bürger-
meisterin
Mag.An-
drea
Hubmer
(47)

Foto:Buschbeck

Holzhausen
kommt

im öffentlichen
Verkehrsnetz

nicht vor.
Auf der Straße
zum Bahnhof

Marchtrenk
fehlt für ein

sicheres Pendeln 
ein Radweg. 

Bürgermeisterin
Hubmer will

mit den betroffe-
nen Landwirten

das Gespräch
suchen. Es geht
um 1,6 km Rad-
weg samt Feld-

zufahrten.

Anzeige
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GewinnspielGewinnspiel

nachrichten.at/mobilität 
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Jetzt 

mitspielen! 

Das OÖN-Mobilitätsgewinnspiel 
Bleiben Sie mobil mit den OÖNachrichten: Wir halten Sie auf dem 

Laufenden  über spannende Entwicklungen in der Region zum Thema 
Mobilität, aktuelle Verkehrsprojekte bis hin zu umweltfreundlichen Zukunfts-

trends. Jetzt OÖNachrichten lesen, informiert bleiben und mitspielen! 

10 x  KlimaTicket für Österreich 

10 x  KlimaTicket für
 Oberösterreich 

20 x ARBÖ
Pkw-Klimawartung 
inkl. Desinfektion

50 x Jahresvignette
für 2025

Noch dunkel 
am Schulweg?
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Gratis Reflektorband sichern!
Jetzt auf sicheransziel.at

sicheransziel.at

95.400 Klimatickets in OÖ
Die Asiatische Tigermücke

beginnt sich in unseren Brei-
ten einzunisten, obwohl sie
hier eigentlich nichts verloren
hätte. Diese eingeschleppte
Gelsenart ist nicht nur aggres-
siv, sondern überträgt auch ge-
fährliche Krankheiten.

Noch sei die Gefahr gering,
sich durch ihren Stich zu infizi-
eren, doch es gehe jetzt da-
rum, die Ausbreitung dieser
Mücke zu verhindern. Dazu
kann jeder beitragen, indem
man alle Gartenbehälter
(Topfuntersetzer, Tränken,

Gießkannen…), in denen sich
zuvor Wasser sammelte, im
Herbst gründlich reinigt und
dann trocken lagert. So ver-
hindert man, dass Tigermük-
ken-Eier überwintern und im
Frühjahr Larven schlüpfen.

Kampf gegen die Tigermücken
95.400 Oberösterreicher-

innen und Oberösterreicher
sind derzeit mit einem Klima-
ticket für öffentliche Verkehrs-
mittel unterwegs. Davon gel-
ten 54.900 österreichweit,
40.500 Landsleute fahren mit
einem Oberösterreich-Ticket.

Rund 52 Prozent davon besit-
zen ein OÖ-Klimaticket Re-
gional, das für das ganze Bun-
desland mit Ausnahme von
Linz, Wels und Steyr gilt.

30 Prozent aller aktuellen
Klimatickets wurden mit Er-
mäßigung ausgestellt, die es

für Unter-26-Jährige (Junior),
Über-65-Jährige (Senior) und
Menschen mit Behinderung
(Spezial) gibt. Das Klimaticket
OÖ ist seit seiner Einführung
im Jahr 2021 in fünf Katego-
rien erhältlich.

Digitales Banking mit per-
sönlicher Note – das verspricht
HYPO DirektPlus, die neue
Online-Plattform der HYPO
Oberösterreich. Mit ihr kön-
nen neue Kunden HYPO-An-
gebote online abschließen, oh-
ne auf eine persönliche Bera-
tung verzichten zu müssen.

Bei HYPO DirektPlus ste-
hen speziell geschulte Berater
zur Verfügung. Beratungster-
mine können unkompliziert
online gebucht werden, die Be-
ratung erfolgt wahlweise tele-
fonisch, per E-Mail oder mit-
tels Videotelefonie. „Die ersten
Rückmeldungen sind durch-

wegs positiv“, sagt Marietta
Kratochwill, Leiterin des 
HYPO- Filialvertriebs.

HYPO OÖ-Vorstandsvor-
sitzender Klaus Kumpfmüller:
„Mit HYPO DirektPlus tragen
wir der steigenden Nachfrage
nach Online-Banking-Lösun-
gen Rechnung und öffnen uns
gleichzeitig auch Kundinnen
und Kunden ohne Zugang zu
einer Filiale der HYPO Ober-
österreich. Die Plattform ist
die ideale Ergänzung zu unse-
rem bestehenden Filialnetzwerk
und ermöglicht uns, unseren
Wachstumskurs in die digitale
Welt zu übersetzen“.

HYP0 startet digitale
Banking-Plattform

„Mit HYPO
DirektPlus

öffnen
wir uns

auch für
Kunden 

ohne
Zugang zu

unseren 
Filialen,“ 

so Vor-
standsvor-
sitzender 

Klaus
Kumpf-
müller.

Foto: Robert May

So hil�  Oberösterreich.
Neuer Sozialratgeber-Chatbot.

Fo
to

: ©
M

on
st

er
 Z

tu
di

o 
- s

to
ck

.a
do

be
.c

om
  /

 B
ez

ah
lte

 A
nz

ei
ge Der neue Sozialratgeber-

Chatbot liefert unbürokratisch und 
rund um die Uhr Antworten auf alle 
Fragen rund um Unterstützungs-
leistungen und soziale Angebote für 
Menschen in Oberösterreich.   

sozialratgeber.ooe.gv.at
Gleich ausprobieren unter:
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Wer einen Beruf sucht, der
sich und anderen Freude
macht, sollte sich für einen Job
in der Sozialbetreuung ent-
scheiden: Altenarbeit, Behin-
dertenarbeit, Behindertenbe-
gleitung oder Familienarbeit.

Die Fach- bzw. Diplom-
Ausbildungen gibt es an den
drei Caritas-Schulen für Sozi-
albetreuungsberufe in Linz
(SOB), Linz-Urfahr und Eben-
see. Der Einstieg ist ohne Ma-
tura möglich. Das Pflegestipen-
dium des Landes von 600 Euro
pro Monat macht die Schulzeit
noch attraktiver. Personen ab

20 Jahren können alternativ
unter bestimmten Vorausset-
zungen das Pflegestipendium
des Bundes in Höhe von 1.500
Euro monatlich beantragen.
Der Ausbildungszweig Alten-
arbeit kann in Linz-Urfahr
und Ebensee auch in Teilzeit-
form absolviert werden.

Anmeldungen zu den
Ausbildungen mit Start im
Februar 2025 sind ab sofort
wieder möglich. Infoabende
SOB Schiefersederweg: 3. 12.
und 14. 1. (jeweils 17 Uhr).
Weitere Infos unter: www.
ausbildung-sozialberufe.at

In Sozialbetreuung
beruflich durchstarten

Foto: Daniela Gollner

Die Ausbil-
dungen zu
den Sozial-
betreuungs-
berufen
sind mit
dem Vorbe-
reitungs-
lehrgang ab
dem 16. Le-
bensjahr
möglich.
Online-Info-
abend:
23.1.,
18 Uhr

In Verhandlungen mit den
Gemeinnützigen Bauträgern
hat das Land Oberösterreich
für den mehrgeschoßigen
Wohnbau wesentliche Verbes-
serungen der Wohnbauförde-
rung beschlossen, die Anfang
2025 in Kraft treten.

Unter anderem wird die
Förderung für soziale Wohn-
bauten pro Quadratmeter um
100 auf 1.100 Euro erhöht. Zu-
dem wird die Förderung von
Tiefgaragen deutlich erhöht,
bei dreigeschoßigen Bauten
auf 2.500 Euro pro Stellplatz
(bisher null Euro) und bei

viergeschoßigen 5.000 Euro
pro Stellplatz (bisher 1000.-).

Einen Meilenstein bedeu-
tet die neue Nachverdich-
tungsverordnung, die darauf
abzielt, versiegelte Flächen ef-
fizienter zu nutzen.

Wohnbaureferent LH-Stv.
Dr. Manfred Haimbuchner:
„Die Gesamtreform ist ein
weiterer Schritt in Richtung
leistbares, lebenswertes Woh-
nen für alle Generationen, und
wir freuen uns, dass Ober-
österreich im Bereich Wohn-
bauförderung bundesweiter
Spitzenreiter bleibt.“

Verbesserungen bei
Wohnbauförderung

Foto: Land OÖ/Kauder

LH-Stv. Dr.
Manfred
Haimbuch-
ner mit 
Mag. Robert 
Oberleitner 
(re.) und DI 
Stefan Hut-
ter (li), den 
Chefs der 
Landesgrup-
pe der ge-
meinnützi-
gen Bau-
vereinigun-
gen.

Anzeige

Landesrat
Mag. Günther
Steinkellner
bei Kernboh-
rungen für
den Nahver-
kehrsknoten
Urfahr Ost.
Steinkellner
verwies auch
auf die 
Notwen-
digkeit
einer Linzer
Ostumfah-
rung.

Für die geplante Regional-
Stadtbahn Linz, wurde ein EU-
weiter Wettbewerb zur archi-
tektonischen Gestaltung der
Haltestellen und des Liniende-
signs gestartet. Bis 20. Januar
2025 sind kreative Konzepte
für das künftige Erscheinungs-
bild der Haltestellen gefragt,
die von einer zehnköpfigen Ju-
ry beurteilt werden.

Vorgesehen sind sieben
Haltestellen: Wildbergstraße,
Nahverkehrsknoten Urfahr-
Ost an der Ecke Linke Brük-
kenstraße/Ferihumerstraße, 
Freistädter Straße, Auhof/Sci-

ence Park, Hafenstraße, Uni-
versitätskliniken und Euro-
paplatz. 

„Mit der Regional-Stadt-
bahn schaffen wir nicht nur ei-
ne neue Hauptschlagader für
den öffentlichen Verkehr, son-
dern prägen auch das Stadt-
bild. Ziel ist es, die besten ar-
chitektonischen und funktio-
nalen Lösungen zu finden,“
sagt Infrastruktur-Landesrat
Mag. Günther Steinkellner.
Die Siegerkonzepte werden im
ersten Halbjahr 2025 vorge-
stellt.

Ideen für Stadtbahn-
Haltestellen gefragt

Foto: Land OÖ/Kauder
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In nur wenigen Stunden wird der Traum von festen Zähnen wahr

Zahn-Implantate
Dank eines neuen Systems der Sofortversorgung kann der Patient schon
nach wenigen Stunden die Ordination von Dr. Jaroslav Wilson mit festen
und schönen Zähnen wieder verlassen. 

Mit diesem Konzept werden insbesondere Patienten angesprochen, die kurz
vor der Zahnlosigkeit stehen. Sie haben Angst davor, fürchten aber große
chirurgische Eingriffe und wünschen sich dennoch festsitzende Zähne.

Lassen Sie sich in der Zahnarztpraxis von. Dr. Jaroslav Wilson unverbindlich
beraten, damit Ihr Traum von festen Zähnen wahr wird.

Beratung  &  Rundumversorgung  für  Ihre  Zähne
- Parodontitis                    - Implantate                - Laser-Präparation
- Wurzelbehandlungen     - Zahnärztliche Hypnose   - Prothetik
- Vollkeramik Kronen        - Zahnaufhellung    - Keramik Composite

& Brücken   (Bleaching)     - Veneers
- Teleskoparbeiten          - prof. Zahnreinigung    - Digitalröntgen

Terminvereinbarung:
Tel. 0732/919726
www.drwilson.at

Dr. Jaroslav Wilson

4040 Linz, HAUPTSTRASSE 83-85, TEL: 0732/919726, www.drwilson.at

 

 ZAHNARZTPRAXIS
Dr. Jaroslav Wilson
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Entspannender Kurzurlaub in Oberösterreich

Wohlige Wärme im Winter! Wie könnte man
einen Aufenthalt in einer Therme oder ei-
nem Gesundheitshotel besser charakteri-
sieren. Besonders in der kalten Jahres-
zeit üben sie eine große Anziehungskraft

aus, bieten sie Wohlbefinden und Abstand
vom Alltag. Fünf Thermen stehen in Ober-
österreich zur Wahl, die eine ausgewogene
Balance aus Wohlfühl-Ambiente und
Gesundheits-Kompetenz bieten.

In den Eurothermen Re-
sorts Bad Schallerbach, Bad
Ischl und Bad Hall, in der
Therme Geinberg oder im
Gesundheitsresort Lebens-
quell Bad Zell geht es um

Jede Heilquelle hat
Ihre Besonderheit

mehr als nur um die wohltu-
ende und entspannende Wir-

kung von Thermalwasser. Jede
dieser Heilquellen hat ihre Be-
sonderheit, eine ihr innewoh-
nende Stärke.

Was die Schwefelquellen
in Bad Schallerbach und
Geinberg für den Stütz- und
Bewegungsapparat leisten,
schenkt die Jodsole von Bad
Hall den Augen. Aufatmen
lässt uns die befreiende Wir-
kung der Bad Ischler Sole,
während das Geheimnis der

Bad Zeller Heilquellen im ra-
dioaktiven Element Radon
liegt. Immer aber gilt das Stre-
ben danach, mehr auszulösen
als nur Heilung oder Präventi-
on. Es geht darum den fri-
schen Schwung aus dem Ge-
sundheitsurlaub in Ober-
österreich mitzunehmen und
daheim neu aufleben zu lassen.

Gesundheitshotels 
hüten Schätze

der Naturheilkunde

Oberösterreichs Gesund-
heitshotels hüten die Schätze
der Naturheilkunde. Ein Wis-
sen, das im Winter wertvoll
ist, wenn tiefe Temperaturen
das Immunsystem fordern.
„Traditionelle Europäische
Medizin“ heißt dieser Zugang
etwa in den Kurhäusern der
Marienschwestern vom Kar-
mel in Bad Kreuzen und Bad
Mühllacken.

Gleich drei große Schulen
der Naturheilkunde - Kneipp,
Ayurveda und Traditionelle
Chinesische Medizin - verei-
nen die Barmherzigen Brüder
unter dem Dach ihres Kur-
hauses in Schärding am Inn.
Und um die Kraft des Waldes
und des Moores weiß man im
Spa Hotel Bründl in Bad Le-
onfelden im Mühlviertel.

Das Gesundheitszentrum
am Kogl in der Region Atter-

Expertise für Stütz- 
und Bewegungsapparat

see- Attergau wartet mit Ange-
boten aus den Bereichen
Sportmedizin, Osteopathie,
Ernährungsberatung und ei-
ner langjährigen Expertise für
den Stütz- und Bewegungsap-
parat auf.

Mehr Informationen zum
Wohlfühlurlaub in Oberöster-
reich gibt’s auf :

www.gesundheitsurlaub.at

Das tut gut! Im Wellness-Außenpool im Gesundheitshotel Lebensquell Bad Zell (oben) kann man
hervorragend entspannen und Kraft tanken. Erholung pur lässt sich auch im Spa Resort Geinberg
im Innviertel genießen. 

Sauna-Besuche mit belebenden Aufgüssen in ruhiger Atmosphäre
gehören in den heimischen Thermen- und Gesundheitshotels
zum Erholungsprogramm.

Wohlige Wärme im Winter
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* Der Weihnachtsbonus wird bei Gutscheinkauf abgezogen und ist gültig auf alle Gutscheine, 
ausgenommen Motorrad Warm Up, Personal Coaching und Wertgutschein. Nur bis 31.12.2024.G

 1
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Gutscheine erhältlich im ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk,  
an den ÖAMTC Stützpunkten und unter oeamtc.at/fahrtechnik-gutschein.

Für aktives Fahren

Schenken Sie
pures

Fahrerlebnis!
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Ein neues Highlight erwar-
tet die Gäste von 28. Novem-
ber bis 12. Jänner in Gmunden:
Der Lichterzauber am Grün-
berg. Hunderttausende sanf-
te Lichter am Baumwipfel-
pfad Salzkammergut schaffen
ein magisches Erlebnis für
Groß und Klein. Der Lichter- 
zauber beginnt schon an der
Talstation der Bergbahn
Grünberg. Sie bringt die Besu-
cher bequem, barrierefrei und
garniert mit spektakulären
Aussichten auf den Berg.

Dort wartet eine zauber-

hafte Kulisse: Der gesamte
Baumwipfelpfad Salzkam-
mergut samt seinem 39 m ho-
hem Aussichtsturm funkelt

und strahlt in hunderttausen-
den Lichtern. Einzigartige 3D-
Figuren lassen Kinder wie Er-
wachsene staunen und sorgen

für perfekte Fotokulissen im
nächtlichen Winterwald. Ein
Punschstand und ein Musik-
programm schaffen ein vor-
weihnachtliches Ambiente.
Auch die Grünberg Alm ver-
wöhnt ihre Gäste.

Geöffnet ist der Lichter-
zauber donnerstags bis sonn-
tags 13 bis 20 Uhr, letzter Ein-
lass 19 Uhr. In den Weih-
nachtsferien ist er täglich zu
erleben (außer Weihnachtsfei-
ertage und Silvester). Infos:
https://treetop-walks.com/
salzkammergut/lichterzauber/

Ein Winterwunder für Groß und Klein:
Lichterzauber am Grünberg in Gmunden

Treten Sie ein in das bezau-
bernde Weihnachtswunder-
land der Gärtnerei Dopetsber-
ger! Ab sofort laden wir Sie
herzlich zu unserer jährlichen
Weihnachtsausstellung ein.
Erleben Sie eine Welt voller
festlicher Magie und entdek-
ken Sie eine beeindruckende
Auswahl an Christbaum-
schmuck, Kugeln, Advent-
kränzen und zauberhafter
Weihnachtsdeko.

Heuer präsentieren wir ei-
ne breite Farbpalette, die von
zartem Rosa über frisches

Grün bis hin zu klassischem
Rot und natürlichen Nuancen
reicht. Egal ob bezaubernd tra-

ditionell oder modern und
ausgefallen – bei uns finden
Sie alles, um Ihr Zuhause in ei-

ne wahre
Weihnachts-
landschaft 
zu verwan-
deln.

Unsere
Weihnachts-
sterne aus 
eigener Pro-
d u k t i o n
s c h a f f e n
nicht nur ei-
ne festliche

Atmosphäre, sondern über-
zeugen durch ihre Langlebig-
keit und höchste Qualität.

Wir freuen uns darauf, Sie
bis zum 24. Dezember in unse-
rem liebevoll gestalteten Weih-
nachtsparadies begrüßen zu
dürfen. Öffnungszeiten Mo -
Fr 8 - 18, Sa 8 - 17 Uhr, 4600
Wels, Flugplatzstraße 38, Tele-
fon 07242 42054

GESCHENK-TIPP
Dopetsberger-Gutschein ein-
fach im Online-Shop kaufen
unter:

www.dopetsberger.at

Komm’ rein ins Weihnachtswunder-Land
der Erlebnisgärtnerei Dopetsberger

ANGEBOT
Duftzauber im Advent: Weihnachtlicher Duft liegt in der
Luft – gönnen Sie sich in der stressigen Vorweihnachtszeit
eine Auszeit und lassen Sie sich vom Larimar-Team
rundum verwöhnen.
5 Nächte (So - Fr) mit allen Larimar Inklusivleistungen,
1 wärmende Aromamassage mit weihnachtlichen Düften,
1 Winter-Traumduft für zuhause, besinnliches Adventpro-
gramm, ab Euro 895.- pro Person im Doppelzimmer.
Gültig bis 06.12.2024 und 15.12 - 20.12.2024.

Hotel & Spa Larimar****S
Tel.: +43 3326 55100

E-Mail: urlaub@larimarhotel.at
www.larimarhotel.at

Mystische Momente mit
magischen Sonnenaufgängen
über dem Südburgenland:
Wenn sich die goldene Sonne
im Wasserdampf der Larimar
Therme in Stegersbach spie-
gelt und der Horizont zu ei-
nem einzigen Meer aus war-
men Farben verschwimmt,
sind dies die unvergesslichsten
Urlaubsmomente, die das
Herz berühren und die es vor

allem jetzt zur gemütlichen
Herbst- und Winterzeit im La-
rimar zu erleben gibt.

Ob im Advent, zu Weih-
nachten, Silvester oder im neu-
en Jahr: 8 ganzjährig beheizte
Pools (oben), 7 verschiedene
Saunen, viele Rückzugsoasen
sowie die einzigartige Kristall-
grotte und der weitläufige Spa-
Bereich bieten exklusiven
Wellnessgenuss im Larimar.

Exklusiver Wellness-
Genuss im Larimar

Foto: Larimar/Bernhard Bergmann

Passagiere genießen hei-
ßen Glühwein oder Kinder-
punsch in der gemütlich be-
heizten und barrierefreien
Panoramakabine, umgeben
von weihnachtlich glitzernden
Bergen.

An Land direkt beim Steg
wartet der heuer neue „apollo
Advent am See“. Die Abfahrten
erfolgen im Winter von Freitag
bis Sonntag je um 12, 13.30

und 15 Uhr ab Seepromenade
Musikpavillon. Für die Son-
derfahrten Nikolaus am 8. De-
zember, Christkindl am 24.
Dezember und Silvester am
31. Dezember sind Reservie-

rungen erforderlich. In den
Weihnachtsferien finden die
Rundfahrten täglich statt.

Mehr dazu auf www.
schifffahrt-mondsee. at.

Das besondere Adventerlebnis
im Salzkammergut per Schiff

Jung und Alt erleben den
Zauber von Winter- und Ad-
vent- Rundfahrten auf der
apollo MS Mondseeland,
dem größten und modernsten
Passagierschiff des Mond-
sees (Bild).

Fünf Pisten stehen im
Marchtrenker Fahrtechnik-
Zentrum zur Verfügung.
Herzstück der Anlage ist die
einzigartige Dynamikstrecke
für Pkw und Lkw. Computer-
gesteuerte Wasserhindernisse,
die Hydraulikplatte für
Schleuderübungen sowie Ge-
fällestrecke und Gleitbeläge
bieten perfekte Trainingsbe-
dingungen. 

Weiters gibt es die einzige
Lichthindernis-Anlage in Ös-
terreich. Zur erstklassigen Aus-
stattung des Zentrums gehören
auch Flutlicht- und Geschwin-
digkeitsmessanlage, die Mo-
torrad Strecke wartet mit Sla-
lom-Parcours und Handling-
Parcours auf, seit August
2024 könen Enduro- und Tri-
alfahrer auf steilen Up- und
Downhill-Passagen, im Fel-

sengarten, auf Stein- und
Holzstufen, Kanalrohren und
Querfahrten trainieren.

Seit 2004 haben 327.330
Frauen und Männer in March-
trenk trainiert, darunter viele
Mitglieder von Blaulicht-
organisationen. Fahrtechnik-

Angebot richtet sich an
Anfänger und Erfahrene

übungen machen sich bezahlt.
Innerhalb von zehn Jahren „ ist
die Zahl der Pkw-Unfälle mit
Personenschaden in der Al-
tersgruppe der 17- bis 24-Jäh-
rigen in Oberösterreich um
62,4 % zurückgegangen“, weiß

Andreas Rouschal,
Leiter des March-
trenker ÖAMTC
Zentrums.

„Unser breites
und hochwertiges
Angebot richtet
sich sowohl an 
Führerscheinneu-
linge als auch an er-
fahrene Pkw-, Mo-
torrad- und Lkw-
Fahrer. Damit ist
der Hebel zur nach-
haltigen Verbesse-
rung der Verkehrs-
sicherheit beson-
ders groß“, so Karl-
Martin Studener,
Geschäftsführer der
ÖAMTC-Fahrtech-
nik.

327.330 Personen übten
Fahrtechnik beim ÖAMTC

20 Jahren Trainingszentrum in Marchtrenk:

Seit 20 Jahren leistet der ÖAMTC mit seinem Fahrtechnik-
Zentrum in Marchtrenk auf einer Fläche von zwölf Hektar
einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit. 327.330
Personen haben hier schon trainiert, wie man in brenzligen
Situationen im Straßenverkehr richtig reagiert.

Freuen sich über 20-Jahre-OAMTC-Fahrtechnik in Oberösterreich (v. l.):
Andreas Rouschal (Leiter Fahrtechnikzentrum Marchtrenk), Landesrat
Mag. Günther Steinkellner, Mag. Karl-Martin Studener (Geschäftsführer
ÖAMTC Fahrtechnik) und Mag. Herwig Denk (ÖAMTC-Clubservice).

Foto: ÖAMTC/Neumayr

Zum Bummeln, Gustieren
und Staunen lädt der Eferdin-
ger Schlossadvent im Schloss
Starhemberg am 7. und 8. De-
zember (jeweils 10 - 18 Uhr)
ein. Das spezielle Ambiente
mit Lichterglanz, Bratwürstel-
duft, Tannengrün, Bläserklän-
gen und Kinderchorstimmen
steigert die Vorfreude auf das
große Fest.

Besonders viel bietet der
Adventmarkt für Kinder: Al-
pakas, Eisen-Schmieden, Ker-
zen-Ziehen… Aber auch die
Präsentation von Handwerks-

kunst bildet einen Schwerpunkt
am Eferdinger Schlossadvent.
Es wird geklöppelt, gehäkelt,
gestrickt und genäht. Es wer-
den Besen gebunden und der
beliebte Blaudruck aus Gutau
gezeigt. Besondere Attraktion

heuer: die Lebkuchenhaus-
Werkstatt mit der Tortenfee.

Der Eintritt kostet pro Tag
6 Euro, Dauerkarte für alle Ta-
ge 10 Euro, Kinder und Jugend-
liche bis 15 Jahre zahlen nichts.

Beim Eferdinger Schlossadvent
steigt die Vorfreude auf’s Fest

Foto: TV Donau Oberösterreich



„Seit 2014 ist die Zahl der
Urlauberinnen und Urlauber,
die im Winter nach Ober-
österreich kommen, um 28,9
Prozent gestiegen. Die Nächti-
gungen in der Wintersaison
haben um 24,7 Prozent zuge-
nommen“, freut sich Wirt-
schafts- und Landesrat Mar-
kus Achleitner: „Diese stabile
und langfristige Aufwärtsent-
wicklung wollen wir auch in
Zukunft absichern.“ 80 Pro-
zent der Wintergäste kommen
aus dem Nahbereich mit ei-

nem Anfahrtsradius von 300
Kilometern.

Einen Höhepunkt und ei-
ne Premiere bildet heuer die
exklusive Hüttentour, mit der
die oberösterreichische Band
„folkshilfe“ im Rahmen der
touristischen Winterkampag-
ne die Stimmung in den Ski-
gebieten auf den Siedepunkt
bringen wird. „Die Band mit
ihrem unverwechselbaren
Sound wird vier Hüttenkon-
zerte geben, ihre Fans begeis-
tern und die Skigebiete in den

Mittelpunkt des Interesses
rücken“, freut sich OÖ-Touris-
mus- Geschäftsführere Andre-
as Winkelhofer.

Die Termine der „folkshilfe“-
Hüttentour „Owa von Gas“:

  20. Dezember, Skigebiet  
  Hinterstoder
  21. Dezember, Skigebiet
     Hochficht
 17. Jänner 2025, Skigebiet

     Feuerkogel
 18. Jänner 2025, Skiregion

     Dachstein West (Gosau)

Investitionen sichern
Angebotsqualität

Den steigenden Ansprü-
chen der Gäste werden Ober-
österreichs Tourismusbetriebe
durch stetige Investitionen in
die Infrastruktur gerecht. So
stehen unter anderem Neu-
und Umbauten in folgenden
Hotels vor der Eröffnung: Ho-
tel Grand Elisabeth, Bad Ischl;
Hotel Post am See, Traunkir-
chen; Hotel Lavendel, Win-
dischgarsten; Forsthaus Apart-
ments Holzschlag, Klaffer am
Hochficht; Böhmerwald Lod-
ges, Schöneben; Das Lam-
precht, Schärding; Ambiance
Hotel, Braunau.

Markus Achleitner: „Der
Wintertourismus bringt Wert-
schöpfung in den Regionen
und sichert Arbeitsplätze.“

Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat Markus Achleitner flan-
kiert von den „folkshilfe“-Mitgliedern Gabriel Fröhlich (links)
und Paul Slaviczek.
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#thermenvulkanland
www.thermen-vulkanland.at
www.steiermark.com

#thermenvulkanland
www.thermen-vulkanland.at
www.steiermark.com

Foto: Thermen- & Vulkanland / Barbara Majcan

www.thermen-vulkanland.at

Foto: Thermen- & Vulkanland / Barbara Majcan

#thermenvulkanland

Vorfreude
ausleben

Anzeige

MARCHTRENKER

GROSSER 
PERCHTENLAUF

SAMSTAG, 14.  DEZEMBER
17:00 UHR

13. bis 15. Dezember

 Vielfältiges
Kinderprogramm mit

Nikolaus, Zaubershow,
Ponyreiten und
Mitmachtheater

FR 17:00 BIS 21 :00 UHR 
SA 15:00 BIS 21 :00 UHR
SO 15:00 BIS 19 :00 UHR

STADTPLATZ MARCHTRENK

entlang der L inzer Straße

Telefon: +43 7243 52380
elektro@daemon-haustechnik.at

Telefon: +43 7243 53632
wasser@daemon-haustechnik.at

Komm ins Dämon Team

www.daemon-haustechnik.at

Heizung: 
Jetzt auf ein
nachhaltiges 
System umsteigen
Nutzen Sie die hohen 
Förderungen bis zu 
20.900€ für den Tausch 
einer alten Gas, Öl oder 
Koks-Kessel Heizung auf 
ein nachhaltiges System.

JETZT NEU:
Bis zu 5.000€ 
Förderung 

für den Tausch 
einer 15 Jahr alten 
Wärmepumpe, 
Pellets-  oder 

Holzheizung!

Kästnerstraße 6 | 4614 Marchtrenk

Photovoltaik: 
Jetzt noch 
einfacher zu Ihrer 
Förderung 
Sparen Sie jetzt die 
Mehrwertsteuer auf Ihre 
neue PV-Anlage und 
allem was dazu gehört. 
Wir freuen uns, Sie 
unverbindlich beraten zu 
dürfen!

ELEKTRIKER (m/w)
Du bist gelernter Elektriker? Gehst 
mit Sorgfalt und Motivation an die 
Arbeit und hast Freude an der Arbeit 
in einem guten Team? Dann bist du 
bei uns richtig! 

INSTALLATEUR (m/w)
Du bist gelernter Installateur, gehst 
mit Sorgfalt und Motivation an 
die Arbeit, und bist im Besitz vom 
Führerschein B? Dann komm ins 
Dämon Team!

Weitere Infos findest du auf unserer Website - 
wir freuen uns schon, dich kennenzulernen! 

Jetzt die 

Mehrwert-

steuer auf Ihre 

neue PV-Anlage 

sparen!
Mit dem 

Handwerkerbonus 

bis zu 2.000€ 

erhalten!Sanitär:
Ihr neues
Bad wartet
Sie überlegen schon 
länger, das Badezimmer 
zu sanieren? Nutzen Sie 
den Handwerkerbonus 
für ein Ihr Traumbad! Alle 
Infos erhalten Sie beim 
Dämon Team! 

NEBENAN in BERGERN

... steht für Lebensqualität und 

Nachhaltigkeit.

Die 127m² großen Doppelhäuser, in 

ruhiger Lage am Rand von Weißkirchen 

an der Traun, überzeugen mit 

lichtdurchfluteten Wohnräumen und 

greifen den Zeitgeist mit einem klaren 

Grundriss und einem Fokus auf 

Nachhaltigkeit, Regionalität und 

Energieeffizienz auf.

- ökologisch mit PV-Anlage und 

Luftwärmepumpe

- nachhaltig dank Ziegelbauweise

- 1,5% Verzinsung dank 

Wohnbauförderung

Ewald Brenner

+43 676 620 14 13

e.brenner@maukys-immobilien.at

www.maukys-immobilien.at

Advent in den 
Kellergassen 
Die malerischen Kellergassen des Weinviertels, wo einst 
der Wein reifte, verwandeln sich in der Vorweihnachtszeit 
in stimmungsvolle Advent-Kulissen. 
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WE I N V I E R T E L . AT/A DV E N T

Tipps

23. & 24.11.   Mailberger Adventzauber
30.11. & 01.12.  Advent in der Loamgrui in Unterstinkenbrunn
30.11. & 01.12.  Adventmarkt Kunst und Handwerk in Falkenstein
07. & 08.12. 
14. & 15.12. 

Adventmarkt in Hadres

„Owa von Gas“: „folkshilfe“
geht auf Skihütten-Tour

OÖ: Zahl der Wintergäste stieg um fast 30 %

Mit großen Erwartungen sieht Oberösterreichs Tourismus
der Wintersaison entgegen. Unser Bundesland punktet
bei den Wintergästen mit Erholsamkeit, wie 57 Prozent
der Besucher angeben, mit Gemütlichkeit (56 %), Gast-
freundlichkeit (54 %) und Familienfreundlichkeit (35 %).

Foto: Land OÖ/Guggenberger

Verführerische Düfte drin-
gen aus dem Inneren der
Weinviertler Weinkeller und
locken die Besucher hinab in
die unterirdische Welt der Kel-
lerröhren. Weinviertler Glüh-
wein, selbstgemachtes Brot,
Speck und Braten und vor al-
lem die für Gaumen und Au-
gen köstlichen Weinviertler
Weihnachtskrapferl geben ei-

nen kulinarischen Vorge-
schmack auf die kommenden
Festtage.

Bei den Adventmärkten in
den Weinviertler Kellergassen
bummelt man von Keller zu
Keller, verkostet hier den Wein
und nascht dort vom Selbstge-
backenen, genießt drei Press-
häuser weiter das Brot mit
dem hausgemachten Bratl

und ver-
gisst die
Zeit bei
einem an-
geregten 
Gespräch
mit dem
Weibau-
ern.

N e -
ben den
Kellergas-

sen erstrahlen aber auch
Schlösser und zahlreiche hi-
storische Schauplätze in vor-
weihnachtlichem Glanz, und
so bietet das Weinviertel einen
wahren Veranstaltungsreigen.

Weinviertler Advent sorgt
für Weihnachtsstimmung

Ein vielseitiges Programm rund
um Weihnachten wird quer
durch die gesamte Region gebo-
ten. Zur Einstimmung auf das
schönste Fest des Jahres ha-
ben alle Weinviertler Orte im
Advent etwas gemein: Gelas-
sen durch die stillste Zeit im Jahr 
gehen und so dem ursprüng-
lichen, besinnlichen Weihnachts-
fest wieder näherkommen.
Mehr Infos unter: www.
weinviertel.at/adventmaerkte

Genussvoll, gelassen, besinnlich

Foto:Niederösterreich Werbung/Claudia Schlager

office@weinbaurogl.at 
0699/14071992
Urndorfstraße 18

Genießen Sie den Advent mit 
regionalen Wein des ersten 
Winzers in Bad Hall / OÖ.

Adventöffnungszeiten im 
Weinhaus Urndorf

Vor Ort erwartet Sie: Weinver-
kostung & -verkauf, verzierte 
Kartons zum Verschenken, Gut-
scheine sowie fixfertig Glühwein. 

weinbaurogl.at

Samstag, 30.11. 9:00-19:00 Uhr 

Samstag, 07.12. 9:00-19:00 Uhr

Samstag, 14.12. 9:00-19:00 Uhr

Samstag, 21.12. 9:00-19:00 Uhr

Dienstag, 24.12. 9:00-13:00 Uhr

Anzeige

Welser
Weihnachten

im Zirkus
Der Welser Weihnachts-

zirkus gastiert von 21. 12. bis
6. 01. in der Messestadt, Walle-
rerstraße 123. Täglich um 16
Uhr gibt es eine Vorstellung
(außer am 1. 1., am 24. 12. um
13 Uhr). Donnerstag und
Freitag ist Familientag, am 24.
12. zahlen Kinder nur sieben
Euro. Höhepunkt in diesem
Jahr ist eine Dino-Live-Show
im Zirkuszelt. Jedes Kind, das
ein gemaltes Bild mitbringt,
erhält ein Geschenk. Infos,
Reservierungen:
0650-7530571.

Bis Ende Februar gibt es Publikumslauf, Eislaufkurse für Jung und Alt und Eishockeytraining

Marchtrenker Eissalon in vollem Gang

Foto: Mario Oberlaber

In der kalten Jahreszeit ist
der Eislaufplatz in Marchtrenk
ein beliebter Treffpunkt für
Groß und Klein. Er lädt alle
dazu ein, über das Eis zu flit-
zen. Die Saison hat schon be-
gonnen und dauert bis 28. Fe-
bruar.

Der Verein ASKÖ EC-Eis-
bären bietet in Zusammenar-
beit mit der Stadtgemeinde
spezielle Eislaufkurse für Kin-
der ab vier Jahren an (Bild), die
in den Weihnachts- und Se-

mesterferien stattfinden. Eis-
hockeybegeisterte Kinder im
Alter von 4 bis 12 Jahren sind
ebenfalls herzlich eingeladen,
diesen spannenden Sport aus-
zuprobieren. Weitere Infor-
mationen zu den Kursen und
zum Eishockeytraining finden
Sie auf der Website des Vereins:
www.ec-eisbaeren.at.

Zusätzlich bietet der Verein
auch Eislaufkurse für Erwach-
sene an, die jeden Freitag von
16 bis 17 Uhr stattfinden. Die

Anmeldung erfolgt direkt an
der Kassa der Eishalle.

Die Eishalle ist zu folgen-
den Zeiten für den Publikums-
lauf geöffnet: dienstags und mitt-
wochs von 14 - 17.30 Uhr, frei-
tags von 14 - 19.15, samstags
von 14 - 19.45 und sonntags
von 09 - 12 sowie von 14 -19.15
Uhr. In den Weihnachtsferien
(25. 12. und   01.01. geschlossen)
sowie in den Semesterferien
gelten Sonderöffnungszeiten:
montags bis freitags von 09 - 12

und 14 - 17, samstags 09 - 12
und 14 - 19.45 und sonntags
09 - 12 und 14 - 19.15 Uhr.

Die Eisdiscos sind
Saison-Highlights

Mit mitreißendem Disco-
sound und spektakulären Licht-
effekten wird das Schlittschuh-
laufen zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Merken Sie sich
die Termine vor: 7. Dezember,
11. Jänner und 8. Februar.



Erdäpfel, Reis und Nudeln
sind die liebsten Beilagen der
Österreicherinnen und Öster-
reicher. Was viele nicht wissen:
Die Unterschiede bei der Kli-
mabilanz sind riesig. Manfred
Schauer, Obmann der Efer-
dinger Landl-Erdäpfel-Bauern,
klärt im Gespräch mit „Hallo“
auf.

Hallo: Nachhaltig und klima-
freundlich essen, das möchten
viele – und sind gleichzeitig
unsicher, wie das am besten
geht. Wie sieht die Klimabi-
lanz bei den typisch österrei-
chischen Beilagen aus?
Manfred Schauer: Der unan-
gefochtene Klima-Champion
unter den Beilagen sind die Erd-
äpfel. Nur 0,62 Kilogramm CO2
werden bei der Erzeugung von
einem Kilogramm Erdäpfeln
frei. Laut Eaternity-Datenbank
liegt der CO2-Verbrauch bei
Nudeln um das 9-fache, bei Reis
um das 29-fache höher als bei
der klimaschonenden Knolle.

Hallo: Wasser wird im Zeichen
des Klimawandels eine immer
wichtigere Resource. Wie sieht
es mit dem Wasserverbrauch
aus?
Manfred Schauer: Die deut-
sche „Warenvergleich.de“ be-
legt, dass die Erzeugung von
einem Kilogramm Erdäpfel
nur 210 Liter Wasser benötigt,
dagegen 1.400 Liter bei Nu-
deln und 3.470 Liter bei
Reis“.

Hallo: Vom Feld rasch in das
Geschäft, das ist die Devise bei
Lebensmitteln. Auch hier punk-
ten die Erdäpfel? 
Manfred Schauer: Ja, das Herz
des oberösterreichisch Erdäp-
felanbaus ist das Eferdinger
Becken, liebevoll Eferdinger
Landl genannt. Kurze Trans-
portwege aus dem Eferdinger
Landl sorgen somit nicht nur
für Frische, sondern auch für
aktiven Klimaschutz.

Regionale Erdäpfel am Tel-
ler ist ein Teller „Klimaschutz“
und zugleich in Zeiten höherer
Preise ein günstiges Lebens-
mittel. Die Eferdinger Landl-
Erdäpfel gibt es bei Spar, Maxi-
markt, ausgewählten Uni-
Märkten und Nah&Frisch.

Weitere Inormationen, Re-
zepte, Tipps und Tricks zu
Erdäpfeln und Gemüse auf:

www.landl-gemuese.at

enn deine Vorfreude auf coole Carvs
auf breiten Pisten schon unerträg-

lich wird, solltest du dich und deine Aus-
rüstung schon mal bereit machen.
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Bald geht’s los – Skifahren im
größtem Einzelskigebiet der

Steiermark

PREISWERTE PAUSCHALANGEBOTE:
 4 Nächtigungen mit Frühstück inkl. 3-Tagesskipass ab EUR 260.- (Midweek)
 7 Nächtigungen mit Frühstück inklusive 6-Tagesskipass ab EUR 420.-

Alle Angebote unter www.dietauplitz.com oder Tel. 03688-2446

Die geografische Nähe zu den steirischen Nachbarn macht
die Anreise angenehm kurz, dafür dauert der Skitag

oder die Skiwoche eine genussvolle Ewigkeit!

Die Tauplitz bietet ausgezeichnete
Pisten in herrlicher Natur und kulina-
rische Freuden in geselligen Hütten.

Endlich geht’s wieder ab in
den Schnee! Leidenschaftliche
Carver powern sich auf den
langen und selektiven Hängen
bei der 8er-Gondelbahn aus,
während Genießer am vitali-
sierenden Almplateau das Le-
ben und die Sonne inhalieren.
Bei Wetterglück ist die gute
Farbe im Gesicht auf der Tau-
plitz inklusive.

Viel Schnee, Sonne
über Sonne und

360-Grad-Panoramablick

Pisten überwiegend ober-
halb der Baumgrenze und
360°-Panoramablicke befreien
den Geist. Die weitläufigen
Abfahrten im größten Einzel-
skigebiet der Steiermark sind
zwar gut und gerne besucht,
sie sind aber trotzdem nicht
überlaufen. „Gepflegt das Le-
ben feiern“ – diese Einstellung
bringt die typisch Steirische
Geselligkeit auf den Punkt,
und auf die Hüttenwirte ist
Verlass.

Mach mit deinen Freunden 
einen Früh-Start

Ab 16. Jänner kannst du
auf der Tauplitz für 47 Euro
schon um 8 Uhr starten. Zieh
deine Spuren als Erster auf
frisch präparierten Abfahrten
– inklusive Seilbahner-Gui-
ding & Infos aus erster Hand.
Genieße dein Frühstück in ei-
ner stillen Skihütte am Berg.
Mit gültigem Skipass, Min-
destteilnehmerzahl 5 Perso-
nen, Anmeldung am Vortag
bis 16 Uhr unter:
+43 36882252-10.

Die Tauplitz-Bergbahnen
handeln umweltbewusst

Die Photovoltaik-Anlage
an der Fassade der Talstation
Mitterstein produziert grünen
Strom für den Skiberg. Hier
kannst du an zwei öffentlichen
E-Ladestationen dein Auto
aufladen.

Schneebären-Card

W

und Super-Ski-Card
im Vorverkauf

Der Schneebären Card-Vor-
verkauf läuft noch bis 15. De-
zember. Die Super-Ski-Card
gibt’s bis 5. Dezember zum Vor-
zugspreis. Karten für den skibe-
geisterten Nachwuchs sind gün-
stig: Kids 196.- Euro, Jugend 289.-
Euro. Besonders beliebt ist die
U25-Card, die jungen Erwachse-
nen „Skigenuss pur“ ermöglicht.

Hallo 
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KRANKENTRANSPORTE
Strahlenpatienten, Chemopatienten, Therapiefahrten,

REHA-Fahrten, Flughafentransfer...
Ing. Gerald Fuß

Reichraming, Losenstein, Ternberg, Laussa,
Bad Hall, Aschach, Sierning, Steyr und Umgebung
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Sauna- und Infrarot-Tage bei Holz Schneitler

HOLZ SCHNEITLER GMBH:
4710 GRIESKIRCHEN, Im Gewerbepark Schneitler, direkt
an der B 137, Industriestraße 27, Telefon 07248/62532
E-Mail: office@schneitler.at.
4600 WELS, Ringstraße 24, Telefon: 07242/277599
E-Mail: wels@schneitler.at,
www.schneitler.at

Anzeige

Bei Holz Schneitler finden
am Freitag, 29. November (9 -
18 Uhr) und Samstag, 30. No-

vember (9 - 15 Uhr), die Sau-
na- und Infrarot-Tage statt.

In diesem Zeitraum wer-

den Aktions- und Ausstel-
lungskabinen zu attraktiven
Preisen präsentiert.

Sauna- und Infrarot-
Kombinationen

Entspannen, Spaß haben,
gesund bleiben. Damit all das
auch gelingen kann, hat Holz
Schneitler viele Saunen mit
gesundheitsfördernden Tech-
niken, etwa finnische Sauna,
Dampfsauna mit Soletherme-
Salzaufsatz für gesunde Mee-
resluft und Infrarot-Vollspek-
trumstrahler (ABC).

Infrarot mit
Salzverdampfer

Die Infrarotkabinen von
Schneitler sind mit Flächen-
heizung, Vollspektrumstrah-
ler und optional Sole-Therme
(Salzverdampfer) ausgestattet.

Sauna- und Infrarot-
Maßanfertigung

Holz Schneitler bietet öster-
reichisches Handwerk auf ho-
hem Niveau und fertigt Sau-
nen und Infrarotkabinen nach
Maß.

Klimaschutz mit heimischen Erdäpfeln

Mit dieser Basis zählt man
österreichweit zu den Besten.
Die „1. österreichische Kinder-
Skischaukel“, 32 Pistenkilome-
tern, vier Talabfahrten und ein
weitreichendes Freeride-Ge-
lände sind die Grundpfeiler,
mit der die Bedürfnisse für je-
des Familienmitglied abge-
deckt werden. Noch dazu
energieautark durch 100 Pro-
zent Strom aus eigener Was-
serkrafterzeugung.

Stillstand ist im Skigebiet
Riesneralm bekanntlich ein
Fremdwort, und so investiert

man heuer in die Erweiterung
der Kinder-Skischaukel um
den Kleinsten einen Vor-
sprung zu verschaffen.

Neuerungen im
Winter 2024/25

Mit dem zusätzlichen KI-
SI-Jet, einem Förderband mit
168 Meter Länge und dem
neuen Skischulzentrum, ist die
Kinder-Skischaukel mit Ab-
stand das größte Anfänger-
Angebot in der Region und

zählt damit österreichweit zu
den Spitzenreitern. Zwei Ein-
stiege in die Kinder-Skischau-
kel ermöglichen einen rei-
bungslosen Start ins Skiver-
gnügen. 

Weiters steht ein öffent-
lich zugänglicher, großzügiger
Aufenthaltsraum beim Teller-
blitz zur Verfügung. WC-Anla-
gen, Snackautomaten und ein
Ruhebereich für Mütter mit
Kleinkindern (inklusive Wik-
kelmöglichkeiten) runden das
Gesamtangebot ab.

Tickets und Infos unter:
Riesneralm Bergbahnen
GmbH & Co KG, Donners-
bachwald 89, 8953 Irdning-
Donnersbachtal.

Tel. 03680- 606
info@riesneralm.at
www.riesneralm.at

Ski Riesneralm - Skifahren
mit ruhigem Gewissen

OÖ-Wintertourismuskampagne:
„Sei g’scheid, foa ned z’weid!“

Mehr als 80 Prozent der
Winter-Urlaubsgäste in Ober-
österreich reisen innerhalb ei-
nes Radius von nur 300 Kilo-
metern an. Deshalb legt die
heurige Tourismus-Winter-
kampagne mit dem Slogan
„Sei g’scheid, foa ned z’weid“
ein Hauptaugenmerk auf den
Nahmarkt.

Als zentrale Wettbewerbs-
vorteile der oberösterreichi-

schen Skigebiete werrden be-
worben: kurze Anreise, faire
Preise, Nachhaltigkeit und Fa-
milienorientierung. 

Unter Federführung des
Oberösterreich-Tourismus 
sind in die Kampagne die sie-
ben Top-Skigebiete eingebun-
den: Skiregion Dachstein
West, Dachstein Krippenstein,
Feuerkogel, Kasberg, Hinter-
stoder, Wurzeralm und Hoch-

ficht mit ihren Tourismusver-
bänden Ferienregion Dach-
stein- Salzkammergut, Fe-
rienregion Traunsee-Almtal,
Urlaubsregion Pyhrn-Priel
und Ferienregion Böhmer-
wald. 

Rund 50 Prozent der Gäste
reisen in Begleitung ihrer Fa-
milie mit Kindern und Ju-
gendlichen an, nur 8 Prozent
sind alleine unterwegs.

Aus den „Oberösterreichischen Nachrichten“:
„Danach wird Wenda, verheiratet mit einem Kind, wohl wieder
mehr Zeit für seine Hobbys - Zeichnen, Lesen, Natur und das
Sammeln von Polizeidevotionalien - haben.“

Erinnerungstafel beim „Hochberghaus“ am Kasberg in Grünau:

Aus dem „Freizeit“-Magazin des „Kurier“:
„Wussten Sie, dass die 81 Kilometer lange Gepäckförderanlage
am Flughafen Frankfurt der Länge von 1,5 Marathon-Strecken
entspricht?“

AufgelesenAufgelesen
Das Skigebiet Riesneralm besticht durch sein vielseitiges
und kompaktes Angebot und mit eigenem Strom aus 100
Prozent Wasserkraft. Nicht die Skischaukel-Kilometer stehen
hier im Vordergrund, sondern das vielseitige, qualitativ
hochwertige Ski-Angebot von der Kinder-Skischaukel bis
zum herausfordernden Europacuphang.
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